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MITTEILUNGEN DER VHS IM SCHULVERBAND UND UMGEBUNG

Allen unseren Lesern, Förderern und Freunden 
wünschen wir ein Frohes Osterfest

mit viel Sonnenschein, damit die Großen und Kleinen 
viel Spaß beim Ostereiersuchen haben.

Noch einmal zur Nachfolge für die Herausgabe/Redaktion des Schlei-Kuriers. 
Wir freuen uns über die Meldungen zur Hilfe in der Redaktion (V.i.S.d.P.). 
Jedoch haben wir damit noch nicht die Übernahme der damit verbundenen „Handarbeit“ und Fahrdienst-
leistungen gelöst. Diese umfassen:
A. Abholung der fertigen Schlei-Kuriere von der Druckerei (z.Zt. 2.250 Exemplare in +/- 15-18 Kartons)
B. Abzählen und umpacken der 2250 Journale in +/- 34 Kartons für die Verteiler/Empfänger
C. Ausliefern der abgezählten Journale an die z.Zt. 34 Empfänger/Verteiler in Kosel, Götheby, Hummelfeld, 

Fellhorst, Wolfskrug, Esprehm, Güby und Fleckeby.
D. Der Zeitaufwand für die Tour A. und C. mit dem eigenem PKW beträgt zwischen fünf und sieben Stun-

den und entspricht ca. 65 km plus. 
E. Das km-Geld beträgt z.Zt. 0,40 €/km und wird über das Amt Schlei-Ostsee abgerechnet und erstattet.
Freiwillige melden sich bitte unter MAIL redaktion@vhs-fleckeby.de | TEL 04354 996020 | MOB 0172 211 
8417.

Verteilerin/Verteiler gesucht
Nach 15 Jahren gibt Frau Bärbel Hagenah ihr Ehrenamt der Verteilertour des Schlei-Kuriers (10 x pro Jahr) 
und des Gemeindebriefs Kirche im Dorf (4 x im Jahr) auf. 
Für Ihre Tour mit jeweils 95 Exemplaren, die den Fahrensberg und Hykamp umfasst (Laufzeit ca. 1h) su-
chen wir eine(n) oder mehrere ehrenamtliche Austräger bzw. Austrägerinnen. 
Bitte melden Sie sich unter MAIL redaktion@vhs-fleckeby.de | TFN 04354 996020 | MOB 0172 211 8417.

Vorankündigung: 
Leider musste der für den 24. März vorgesehene Kommunale Campus krankheitsbedingt ausfallen. Wir freuen uns 
aber sehr, dass wir am 12. Mai um 19 Uhr in der Hardesvogtei einen zusätzlichen Kommunalen Campus anbieten 
können. Martin Bauer, Physiker und Spezialist für alternative Energien, wird sich mit der Frage auseinandersetzen 
„Energie – Kann die Menschheit überleben?“.

In Zusammenarbeit mit der VHS Fleckeby wird Manuela Beckmann ihren Reisevortrag über den Oman am 28. April 
in der Hardesvogtei Fleckeby halten.

IN EIGENER SACHE                      INTERN
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Österliches in „Laurentia“

Nach langen Wintermonaten, 
die zwar milde verliefen, aber 
trotzdem Licht und Sonne ver-
missen ließen, sind nun die 
Tage erreicht, an denen wir 
uns über lange helle Abende 
freuen dürfen. Vielleicht hilft 
das über die Mühen der Zeit-
umstellung Ende März hinweg, 
die viele nervt und mit Anpas-
sungsschwierigkeiten kämp-
fen lässt. Auch eine Folge der 
Sommerzeit: „Laurentia“ hat 
wieder freitags von 15.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Schon Anfang April feiern wir das Osterfest, und in der 
Karwoche bietet „Laurentia“ gleich zwei Veranstaltun-
gen an: am Montag, 3. April, trifft sich der Literatur-
kreis um 19.30 Uhr und am Gründonnerstag, 6. April, 
findet um 9.00 Uhr das monatliche Frühstück statt, 
beides in der Alten Schule in Kosel. 
Ostereier im Nest

Der Literaturkreis befasst sich diesmal mit „Ahasver“, 
einem Roman von Stefan Heym, bereits 1981 in der 
Bundesrepublik und 1988 in der DDR erschienen. Der 
österliche Bezug ist dadurch gegeben, dass der jü-
dische Schuster Ahasver der Legende nach Jesus auf 
dem Kreuzweg eine kurze Rast vor seinem Haus ver-
sagt und deshalb zur Unsterblichkeit verdammt wird. 
Stefan Heym interpretiert diese Rolle zeitlos anders: 
„…Ahasver (ist) ein gestürzter Engel, der die Hoffnung 
auf Befreiung der geknechteten Menschheit nie auf-
gibt und in immer neuer Gestalt für eine bessere Welt 
kämpft...“ (Penguin Verlag 2018). Es ist keine leichte 
Lektüre, aber dank der geschliffenen Sprache Heyms, 
seiner unverhohlenen Ironie und seines hintergründi-

gen, teils auch drastischen Humors ein absoluter Le-
segenuss. 

Das Frühstücksbüfett stimmt natürlich auch auf Os-
tern ein, das anschließende Thema allerdings weniger: 
Anke Hingst wird über ihre Arbeit in der Datenzentrale 
Altenholz berichten, Geheimnisverrat ist aber nicht zu 
erwarten!

Ein Rückblick auf eine Veranstaltung sei erlaubt, die 
zwar schon länger zurück liegt, aber auf große Re-
sonanz stieß: ein Konzertabend mit den Zwillingsbrü-
dern Nonn, „PaBeMeTo“, die auf Einladung von Jutta 
Kreuziger in der Koseler Kirche zu Gast waren. Allein 
schon die Vielzahl an Instrumenten, die in wechseln-
den Zusammensetzungen zum Einsatz kamen, war 
beeindruckend. Auf dem Programm stand Folkmusik 
in weiterem Sinne, die die Brüder in ihrem eigenen, 
unverwechselbaren Stil interpretierte, mal irisch ange-
haucht, mal eher jazzig und auch südlich-orientalisch 
in Richtung Klezmer. Vielfach waren es eigene Kompo-
sitionen, die aus bestimmten Situationen und Emotio-
nen heraus entstanden, zum besseren Verständnis lo-
cker moderiert. Ein beschwingter Abend, der die Gäste 
lächelnd nach Hause entließ!

Ihnen allen eine besinnliche Karwoche und ein sonni-
ges, heiteres Osterfest wünschen

die „Laurentia“-Frauen

Zwillingsbrüder Nonn
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De Saag vun den Osterhoos vun ©Anna Birreck

Dor weer eenmol een lütjen Hoos, de seet ganz alle-
en in Groben vör dat grote Holt. Dat weer Fröhjohr, 
overs noch bannig koolt. De lütt Hoos bever, un ban-
nig Smach harr he ok. Den ganzen Dag seet he dor. 
As de Nacht keem un de Vullmoond opsteeg, wurd 
dat noch koler. Frost full op de Eerd. De lütt Hoos 
kneep de Ogen to un dach: „Nu geiht dat mit mi to 
End.“
As he de Ogen een lüttjet beten wedder open mo-
ken dä, stünn vör em ene gode Fee. De Hoos verj-
oog sik un wull wechlopen, over dat güng nich. Sie-
ne Knoken weern vun de Küll ganz stief. „Hebb man 
keen Bang, lütt Hoos. Ik will di helpen,“ sä de gode 
Fee. „Ach,“ snücker de lütt Hoos, „mi is nich mehr to 
helpen. Ik bün jo al meist verhungert un verfroren.“ 
„Denn schullst du di man erst mol düchtig sattfre-
ten. Kiek doch mol vör di dool.“ De Hoos keek vör 
sik hen. Dor leeg een feine frische Wuddel, noch mit 
Gröön an, un frischet grönet Gras weer ok wussen 
jüst vör siene Nees. De Fee over weer verswunnen. 
De Hoos verputz de Wuddel un dat Gras un sleep 
wedder to. Dat weer an ’n Grööndonnersdag.
As he wedder opwoken dä, schien wedder de Moond. 
He keek een beten üm sik, un op eenmol weer ok 
de gode Fee wedder dor. „Na, lütt Hoos, wie geiht di 
dat?“ -„Och, ganz goot. Ik hebb jo woll den ganzen 
Dag verslopen, nodem ik so fein satt weer. Ok velen 
Dank för de Wuddel un dat Gras.“ De Fee streek 
sinnig över den lüttjen Hoos sien Fell. Dat weer ganz 
struppig un dünn, over ünner ehre Hannen worr dat 
glatt un dicht. „Groot schallst du wassen, du lütt 
Hoos, riesengroot.“ Denn weer de Fee wedder vers-
wunnen. Vör den Hoos leeg wedder een Wuddel un 

feinet Gröön. He freet dat op un sleep wedder in. 
Dat weer an ’n Karfreedag.
He sleep wedder den ganzen Dag bit in de tokomen 
Nacht hinin. As he wedder wook worr, schien wedder 
de Moond. He reck un streck sik un föhl sik riesen-
groot. Op eenmol stünn ok de Fee wedder dor. „Di 
geiht dat goot nu, mien leve Hoos. Du büst bannig 
groot worrn, gröter as all de Hosen op de Eerd.“ – 
„Dat is schön, ik dank di ok,“ sä de Hoos, „over ik 
hebb nu grote Angst, wo ik so groot bün. De Minsch 
kummt mit de Flint un schütt mi doot un bumms 
bün ik bloots noch een Hosenbroden.“- „Hebb man 
keen Bang,“ sä de Fee un streek wedder över sien 
Fell. „Ik will di een Wunnerfell geven. Dormit büst 
du unsichtbor un kannst dat ganze Johr ohn Bang 
in Freid leven, un jedeen Dag bring ik di een frische 
Wuddel un Gröön. Du over schallst ok wat doon 
dorför. De Minschen fiert düsse Doog jümehr Oster-
fest. Dor schallst du jüm een Freid moken. Överall 
boot de Kinner jümehr Osterneester. Du mokst di op 
de Been un leggst jüm dor överall bunte Ostereier 
rin.“ – „Dat will ik geern doon,“ sä de Hoos un wull 
al lossusen. „Holt stopp, dien Körv,“ sä de Fee, un 
rums harr he een Kiep vull bunte Eier op ’n Rüch. 
Siet de Tiet givt dat den Osterhosen.
Johr för Johr suust he to Ostern döör dat Land un 
bringt för de Kinner bunte Ostereier. Kannst em jo 
nich sehn, un he is ok so gau as de Wind. Mi over 
dünk, ik hebb sien witten Stummelsteert doch al 
mol sehn, as he bi uns üm de Huuseck flitzen dä.

Ostern mit Fritz  vun ©Bernhard Koch

„Du, Opa?“ sä ik, „segg mol: Bringt uns Fritz dit Johr 
de Ostereier?“ Fritz, dat weer dat witte Kanieken in 
den lütten Kaniekenbuer vör uns Huus, un Opa an-
ter: „Hm, mit sowat kenn ik mi gor nich ut. Dor mutt 
ik mol bi‘n Osterhoosen nofrogen.“
‘n poor Doog loter kääm Opa mit ‘n Breef bi mi 
an: „Kiek, de Osterhoos hett schreeben.“ Ik weer 
gespannt as ‘n Flitzebogen. Jo, wohrhaftig, dit Johr 
schull Fritz de Eier bringen. So stünn dat in den 
Breef vun‘n Osterhoosen binnen.
Mann in de Tünn! Uns Fritz in so en wichtige Missi-
on! Ik weer richtig stolt op em. Man woanns schull 
he sik utkennen in uns Goorn? He säät jo den gan-
zen Dag in sinen Käfig! Nee, Fritz müss mol ruut un 
sik dat allens ankieken. Un so heff ik em denn de 

Döör opmookt. Gott, nee. Wat hett dat Deert sik 
freut! Endlich mol so richtig een uthoppeln. Un denn 
dat Osterglocken-utbuddeln, wat harr he dor för‘n 
Freud an!
Vadder nich. He meen, nu weer‘t Tiet, dat Fritz wech 
kääm. Fett noog weer he, un nu schull he verköfft 
warden. En Dag loter weer uns Fritz verswunnen…
- + - + - +
Wat seggst du? De Geschicht heet „Ostern mit Fritz“, 
un dat, wo he al vör Ostern verköfft ward? Pass op, 
ik bün noch nich fardig!
Ostern geev dat Swiensbroden. Man de Swiensbro-
den, de smeck… hm, jo, gediegen smeck de. So ganz 
anners. Mien Broder stööt mi in de Siet un swiester 
mi to: „Du. Mi dücht, dat is Fritz, wat wi op‘n Töl-
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ler hebbt.“ Ik füng an to blarren: „Mama! Segg de 
Wohrheit! Eet wi jüst Fritz op?“
„Och, mien lütten Schieter. Mook di man keen Sor-
gen. Dat is austroolschen Springhoosen, wat wi hier 
eten doot. Ganzen feinen Kroom un hett bi‘n Slach-
ter düchtig wat köst.“ Na, ik weer ersmol ruhig.
An‘n neegsten Dag bün ik ober glieks no‘n Slachter 
hen. Ik wull weten, woveel de austroolsche Spring-

hoos kosten deit. „Ho, ho, hoo!“ De Slachter kunn 
sik meist gor nich wedder inkriegen. „Ho, ho, hoo! 
Austroolschen Springhoos! Du, dat is morgen noch 
goot!“
Ik harr also minen Fründ Fritz op-eten, keen Twiefel. 
Un dat, wo he doch so en wichtige Mission harr!
Mien Leevdag heff ik keen Kaniekenbroden wedder 
anfoot‘…

Kosels Fahrräder gehen startklar in den Frühling!

Der Frühling steht vor der Tür und mit 
ihm die Fahrradsaison. Holen Sie die 
Räder aus dem Keller und nutzen Sie 
die Gelegenheit eines gemeinsamen 

Events, um sie wieder in Schuss zu bringen oder aus-
gediente Fahrräder loszuwerden und Platz zu schaffen! 
Am Sonntag, den 02.04.2023 gibt es in Kosel von 
11.00 bis 15.00 Uhr eine Fahrradbörse mit Fahrrad-Ser-
vice vor Ort. Zwei erfahrene Fahrradmechaniker stehen 

Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und helfen Ihnen bei 
der Wartung oder Reparatur Ihres Fahrrads. Es können 
auch die nötigen Ersatzteile erworben werden.

Die gemeinsame 
Fah r r adwe rk -
statt mit Fahr-
radbörse be-
findet auf dem 
Platz hinter der 
Alten Schule Ko-
sel / Dorfladen, 
Schwansenweg 
4, und ist für 
alle Interessierten aus der Gegend offen. 

Die Teilnahme an der Börse ist kostenlos, lediglich um 
Anmeldung der Verkäufer unter fahrrad.markt@posteo.
de wird gebeten. Von den Bürgern angeboten werden 
kann alles rund ums Rad. Hier können z.B. die zu klein 
gewordenen Fahrräder der Kinder gegen größere ge-
tauscht werden oder auch der Umstieg auf andere Mo-
delle gelingen. Handeln, tauschen und schenken, alles 
ist erlaubt.
Zur Stärkung wird für einen kleinen Imbiss und Geträn-
ke gesorgt.

Alle Menschen aus Kosel und Umgebung sind herzlich 
eingeladen, ihre Fahrräder aus dem Winterschlaf zu 
wecken, bei Kaffee und Kuchen zu klönen und sich 
Starthilfe für die neue Saison zu holen!
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Ortsverein Fleckeby und Umgebung

Blutspendetermin am Montag, dem 03.04.2023, von 16.00 bis 19.30 Uhr in der 
Sporthalle Fleckeby.

Einen Imbiss gibt es in der Hardesvogtei.

Einladung zur Tagesfahrt

Der Der DRK Ortsverein Fleckeby und Umgebung e.V. 
und der SoVD führen auch 2023 wieder gemeinsam 
Fahrten durch. Die nächste Tagesfahrt führt mit dem 
„Riesebyer“ nach Büsum.
An alle Mitfahrer der Tagesfahrt am Sonntag, den 23. 
April 2023
Fleckeby - Tönning – Eidersperrwerk – Büsum - Fle-
ckeby 
Zustieg in Kosel 08:50 Uhr!
Abfahrt Sozialstation Fleckeby, Schmiederedder, 09:15 
Uhr!
Reisepreis: 61,00 €/Pers.
Kaffee/Kuchen im Erholungsheim SoVD in Büsum 
7,50  €/Pers. 
Das Geld wird im Bus eingesammelt!
Kontaktadresse:
Petra Grabienski, Tel.: 04354/2159643, Handy: 
0170/6405295, Mail: drk-fleckeby@gmx.de

Bastelspaß
Die im vergangenen Jahr erstmals durchgeführten Bas-
telaktionen mit Kindern wurden sehr gut angenom-
men. Daher haben wir uns entschlossen das Basteln 
mit Kindern fest in unser Jahresprogramm einzubauen. 
Für das Jahr 2023 sind fünf Aktionen vorgesehen, wo-

bei zwei Termine bereits durchgeführt wurden.
Unsere Bastelnachmittage im Februar und März stan-
den unter dem Motto Winter/Fasching und Frühling/Os-
tern. Mit viel Freude und Kreativität haben die Kinder 
allerlei tolle Produkte hergestellt und diese stolz nach 
Hause getragen. Hier ein paar Fotos unserer Bastel-
nachmittage.

Negen Gören, meist de hele Pütscherkrink –  un
Fief Gören ut den Pütscherkrink wiest ehr Kunst

Weitere Aktionen finden in den Sommerferien und-
Herbstferien sowie in der Vorweihnachtszeit statt. Ter-
mine werden rechtzeitig bekanntgegeben

Veer smucke Kunstwarken
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Rasen mähen 

Vertikutieren 

Heckenschnitt 

Gartenpflege 

Neuanlage 

Dorfstraße 7
24357 Güby
Tel. 0 43 54-80 92 54 
E-Mail: hannes@wegner-gartenbau.de
www.wegner-gartenbau.de 

Baumfällungen 

Baumpflege 

Baumstumpffräsen 

Schredderarbeiten 

Pflasterarbeiten 

<iilii) Mannes 
�Wegner 

Garten- und Landschaftsbau 
Baum- und Gartenpflege 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

    Mehr als Physiotherapie… 
                    · KG am Gerät · Yoga · Hot Stone ·      
                  · Fußreflexmassage · Faszientherapie · 
                                   u.v.m. 
         unsere heilenden Hände freuen sich darauf,  
                                                                                                 ihnen zu helfen   
                                                                                              
 
 
 
Schmiederedder 2, 24357 Fleckeby      °  04354-2439974     °  info@physio-boehme.de  

Klön- und Spielenachmittag, Jahreshauptversammlung

Am Montag, dem 03. April 2023, von 15.00-17.00 Uhr lädt das DRK Kosel, zu einem gemütlichen Klön- und 
Spielenachmittag in die Alte Schule in Kosel ein. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

Am Mittwoch, dem 19. April 2023, findet die Jahreshauptversammlung um 18.00 Uhr im Koseler Hof statt. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Tagesordnung:
• Begrüßung der Mitglieder und Eröffnung der Jahreshauptversammlung
• Jahresbericht und Ehrungen
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
• Wahlen
• Verschiedenes
• Vortrag von Frau Edith Grünauer,, Missunder Fähre von Anfang bis heute‘‘ 
• Schließen der Jahreshauptversammlung und Verabschiedung
Anmeldung bitte bis zum 12.04.2023 an 

Vorankündigung, am Samstag, dem 13. Mai 2023, findet im Hotel Gammelby ein Spargelessen statt. 
Bianca Suhr TFN: 04354/673

im Ortsverein Kosel

Deutsches
Rotes
Kreuz

Gildeversammlung der Göthebyer Totengilde von 1774

Liebe Gildebrüder und Gildeschwestern, 
die diesjährige Gildeversammlung findet am 02. Juni 2023 um 19.30 Uhr bei Brigitte 
und Uwe Böhrensen auf dem Hof statt.
Wer in unsere Gilde eintreten möchte, ist an 
diesem Abend ebenfalls herzlich willkommen.

Der Vorstand der Göthebyer Gilde
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Gier-Affen-Schlaraffenland- 

Texte zum HIER und JETZT - hochdeutsch und platt-
deutsch

Am 01. April 2023 um 19 Uhr geht es im KulturFleck, 
Valentinerhaus, Schustergang 2, auf Zeitreise mit der 
Autorin Marlies Jensen-Leier (1950 als Fischertochter 
auf dem Schleswiger Holm geboren):“Niemand will 
zurück aufs Plumpsklo. Das Problem ist inzwischen 
gut gelöst. Aber wenn wir beim Nachdenken über Ge-
genwart und Zukunft die Vergangenheit einbeziehen, 
denken wir tiefer nach.“
Leier wird mit uns durch das Schleswig der ‚60er Jah-
re streifen und uns mit erstaunlichen Texten ins Gier-
Affen-Schlaraffenland begleiten. Am Ende dieser Reise 

werden wir mit beiden Bei-
nen fest auf der Erde stehen: 
„De Eer, op de wi aall tosom 
sitten, op de dat aallns givt, 
wat nöödig deit, is Tohuus 
vun uns aall.Keen anner Pla-
net in Sicht, keen Oort, wo 
wi Luft holen, wo wi eten 
und drinken, wo wi klütern 
und tüfteln, wo wi mooln, 
modelleern und dichten, wo 
wi musizeern und danzen 
köön.“

Marlies Jensen-Leier)

Stabübergabe: Friedrich Nissen würdigte im Namen 
des Vereins die Verdienste von Jutta Heilmann.

Oman – Freitag, den 28. April 2023 um 19 Uhr in der Hardesvogtei, Am Holm 2, Fleckeby

Ein Abenteuer der besonderen Art: Mit dem Fahrrad 
entlang der Küste des Omans. 1500 km bei 38 Grad im 
Schatten und ständiger Sonne von oben.
Begleitet mich auf dieser Reise bei der Multivisions-
show in Fleckeby. Wir durchschwimmen den Wadi 
Shab, erkunden Städte wie Sur, Nizwa und Maskat, 
durchstreifen die Berge des Hadschar-Gebirges und er-

obern die Enklave Musandam.
Ich verspreche Euch, dass es in Fleckeby auch nicht so 
heiß wird.
Aus Platzgründen bitte ich um Voranmeldung bei mir 
(01577 1700583) oder beim Vorsitz von KulturFleck, 
Friedrich Nissen (0160 97948020).
Manuela Beckmann

Ausstellung Flora svastica von Ritha Elmholt 

Wie schon in der letzten Ausgabe angekündigt, be-
ginnt die Ausstellung Flora svansica von Ritha Elmholt 
am Sonnabend, dem 29. April 2023, mit einer Ver-
nissage um 15:00 Uhr im KulturFleck Valentinerhaus, 
Schustergang 2. Sie endet am 11. Juni 2023.

Jahreshauptversammlung vom 17. MÄRZ 2023

Bei der diesjährigen JHV 
von KulturFleck stand 
die Wahl eines neuen 
Vorsitzes an, weil Jut-

ta Heilmann, wie sie bereits letztes Jahr angekündigt 
hatte, zum großen Bedauern aller Anwesenden keine 
volle Amtsperiode mehr zur Verfügung stehen konnte. 
Sie wird aber dem Verein weiterhin mit Rat und Tat 
als Beisitzerin unterstützen. Zum neuen Vorsitzenden 
wurde Friedrich (Fiete) Nissen gewählt. Karla Hoppe, 
bislang Beisitzerin, wurde neue Schriftführerin und 
Dr. Rolf Wenzel wurde als Kassenwart wiedergewählt. 
Dem erweiterten Vorstand gehören weiterhin die Bei-
sitzer Wolfgang Dunkel und Peter Greve an.

Rosa Blüte mit Dalmatiner
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Telefon: 04621 9 32 42 32

Auf der Freiheit 4  |  Schleswig
www.pflegedienst-fahrdorf.de

Kinderfasching

Nach 1149 Tagen konnte in Fleckeby endlich wieder ein Faschingsfest für die Kinder auf 
die Beine gestellt werden. Am 18. Februar 2023 war es dann wieder so weit. Der Sport-
verein Fleckeby öffnete die Türen der Sporthalle für ein rundum gelungenes Fest. Und 
auch die kleinen und großen Karnevalisten aus Fleckeby und Umgebung waren ganz heiß 
darauf, wieder als Cowboy, Prinzessin, Einhorn, Ninja oder Superheldin zu feiern. Ein flei-
ßiges Helferteam hatte in den Stunden zuvor die Halle mit zahlreichen Luftballons und 
Girlanden in einen bunten Partyraum verwandelt.

Etwa 130 Gäste, die meisten von ihnen einfallsreich kostümiert, waren in Faschingslaune. Als besondere Attrakti-
on hatte der Sportverein eine sechs mal sechs Meter große Hüpfmatte organisiert – die kam bestens bei den Kin-
dern an. Aber auch an der Süßigkeiten-Wurfmaschine standen die Mädchen und Jungen Schlange. Und natürlich 
durften Spiele, wie 
„Reise nach Jerusa-
lem“ oder „Scho-
kokuss-Wettessen“ 
nicht fehlen. Hier 
gab es tolle Preise 
zu gewinnen. 
Gut besucht war 
auch das Café im 
kleinen Gymnastik-
raum. Die Besucher 
hatten für ein lecke-
res und abwechs-
lungsreiches Ku-
chenbuffet gesorgt. 
Während die Kinder 
tobten, konnten El-
tern und Großeltern, 
Getränke und Geba-
ckenes gegen eine 
Spende genießen.

Ein tolles Fest, das nur dank der Hilfe von vielen Helferinnen und Helfern aus den Sparten des Vereins möglich 
war. Alle packten zu Beginn mit an und bauten am Ende die Faschingsdeko auch wieder ab. Unterstützung gab 
es auch von Fleckebyer Unternehmen, die für das Fest gespendet haben. Dadurch und vor allem aufgrund der 
hervorragenden Stimmung ist der Sportverein sicher, dass auch 2024 wieder ein Kinderfasching stattfindet. 
Helau!!!
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Schwangere (mit Mutterpass) u. Eltern mit Kindern un-
ter 3 Monaten ab 13:30Uhr

2. Fleckebyer 
Kinder-Klamottenbörse

IhR FiNdEt 
tOlLeKlEiDuNg vOn Gr. 50-176

 eInTrItT FrEi!!!

WANN? WO?

WAS?
Kinderklamotten-,

Spielzeug- und 
Zubehörbörse

(Kleidung, Spielzeug,
Baby- und

 Kinderbedarf uvm.)

Tennishalle
Fleckeby

 Sa. 15.04.2023
14-17Uhr

 Schwangere(mit Mutterpass) 
u. Eltern mit Kindern 

unter 3 Monaten
ab 13:30Uhr

Bitte die öffentlichen Parkplätze am Sportplatz 
oder der Schule nutzen

Bitte bringt eigene Taschen mit

Nur Barzahlung möglich!

Kein Zugang mit
Kinderwagen!

Neue Gottesdienstzeiten in der Karwoche 
und an den Osterfeiertagen 

In diesem Jahr werden die Os-
tergottesdienste etwas anders 
als in den Vorjahren gefeiert.
Am Gründonnerstag, dem 6. 
April 2023, um 19 Uhr feiern 
wir Tischabendmahl in der St. 
Laurentius-Kirche in Kosel. – 

Das Abendmahl wird mit einem leckeren Abendessen 
verbunden.

Am Karfreitag, dem 7. April 2023, ebenfalls in Kosel 
ist um 14:30 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde.

Am Ostersonntag um 05:00 Uhr morgens (Ja, Sie ha-
ben richtig gelesen!) beginnt in Fleckeby noch vor 
Sonnenaufgang der Osterfrühgottesdienst. In der 
noch dunklen Kirche wird die Osterkerze entzündet. 
Damit wird daran erinnert, dass die Frauen am Oster-
sonntag in der Frühe entdeckt haben, dass das Grab 

Jesu leer war. In diesem 
Gottesdienst kann man 
sich auch taufen lassen. 
Im Anschluss gibt es ein 
schönes Osterfrühstück 
für alle, und die Kinder können Ostereier suchen.

In Kosel wird am Ostersonntag um 10:00 Uhr einen 
Osterfestgottesdienst für alle Generationen gefeiert. 
Im Anschluss gibt es einen Osterimbiss, und auch hier 
dürfen die Kinder Ostereier suchen.

Am Ostermontag findet für ganzen Kirchenregion Hüt-
tener Berge um 10:30 Uhr ein Gottesdienst auf dem 
Kolonistenhof in Neu Duvenstedt statt. Diesen Gottes-
dienst hält Pastor Thies Feldmann aus Bünsdorf.

Susanna Kschamer
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Kyffhäuser Kameradschaft Kosel

Die 1. Vorsitzende, Rebecca Wurm, 
freute sich, zahlreiche Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung begrüßen 
zu dürfen. Nach der Genehmigung 

der Tagesordnung zog die 1. Vorsitzende ein Resümee 
über das vergangene Jahr und wünschte sich weiterhin 
eine gute Kameradschaft unter den Kyffhäusern.
Ein Totengedenken wurde zum Gedenken an Robert 
Rathje gehalten. Robert Rathje hat die Kameradschaft 
jahrzehntelang mit Rat und Tat in allen Belangen un-
terstützt.

Anschließend kam es zur Königsproklamation:
• Jugendkönig wurde Philipp Müller, unterstützt durch 

seine Knappen Mads Nordmann und Henrik Müller.

Henrik Müller, Philipp Müller und Mads Nordmann 

• Bei den Damen wurde Birthe Grimm Königin. Sie 
wird durch ihre Hofdamen Silvia Nordmann und Ani-
na Bolls unterstützt.

• Bei den Herren wurde Carsten Cramer König, er 
wird durch seinen Knappen Mirco Grimm und Helge 
Otto unterstützt.

Die Vorsitzende Rebecca 
Wurm berichtete, dass im 
vergangenen Jahr außer dem 
Grillen endlich wieder das Po-
kalschießen für Vereine und 
Verbände der Gemeinde Kosel 
und das Sommerfest stattfin-
den konnten. 

Erfreulich ist, dass unsere Ju-
gend sehr aktiv ist. Beson-
ders stolz sind wir auf Hannah 
Wurm, wie wir bereits berich-
tet haben. 

Des Weiteren wurden Wahlen durchgeführt. 
Beim Bowlingturnier des Landesverbunds hat die Ju-
gend in der Altersklasse 10 -14 Jahre den 3 Platz be-
legt. Ehrungen und Auszeichnungen werden bei der 
nächsten Weihnachtsfeier verliehen.

Im März haben wir uns auf die Kreismeisterschaft vor-
bereitet, die Ende des Monats stattgefunden hat.
Am Freitag, dem 12. Mai 2023, um 18 Uhr wird wieder 
unser beliebtes Grillen stattfinden. Wir freuen uns über 
zahlreiche Anmeldungen freitags ab 20 Uhr im Kyffhäu-
serheim oder bei der Kyffhäuservorsitzenden Rebecca 
Wurm (Tel.: 04354-9965074). Gäste sind herzlich will-
kommen.

Unsere Trainingszeiten sind Freitags: 
Jugend 19– 20 Uhr, 
Erwachsene ab 20 Uhr

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest.
Silvia Nordmann

Carsten Cramer, Philipp Müller und Birthe Grimm
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Sportschützen Güby-Borgwedel

Sportschützen Güby-Borgwedel
Am 01.03.23 konnten wir mit 
guter Anwesenheit unsere Jah-
reshauptversammlung durchfüh-
ren. Neben einigen Ehrungen für 
sportliche Leistungen und ehren-

amtliche Arbeit sowie Verwaltungspunkten wurde z.B. 
auch die Erneuerung der Beleuchtung beschlossen. Es 
wurde auch schon ein Teil umgesetzt. Hier wollen wir 
auch unseren Beitrag zum Sparen leisten.  
Zum Kreisschützentag wurden zwei unserer Mitglieder 
für Ihre sportlichen Leistungen ausgezeichnet.
Unsere Kreismeisterschaften sind in vollem Gang und 
wir können uns schon jetzt über tolle sportliche Leis-
tungen mit vielen Medaillen in Einzelstarts aber auch 
in den Mannschaften freuen.
Beim Boßeln am 12.03.23 musste sich unsere Mann-
schaft geschlagen geben. Mit der starken Leistung der 
Mannschaft der Feuerwehr Güby konnten wir nicht mit-
halten. Glückwunsch zum Sieg.

Boßeln

Wir möchten nochmal an das „Restart“ Projekt des 
DOSB erinnern. Hierbei ist es uns möglich für Kinder 
und Jugendliche das erste Jahr im Verein kostenlos 

anbieten zu können. Bei den Erwachsenen reduziert 
sich der Mitgliedsbeitrag um 50%. Da das Kontingent 
begrenzt ist sollten sich Interessenten bald melden. 
(E-Mail an vorstand@ssv-gb.de )
Wir freuen uns jederzeit über Interessierte, die die 
Mannschaften stärken und den Verein unterstützen 
wollen. Die aktive Teilnahme am Schießsport ist nach 
Einweisung in die Sicherheitsbestimmungen für jeden 
Gast möglich. Für Kinder ab 8 Jahren bieten wir das 
Lichtpunktschiessen an. Beim Lichtpunktschiessen 
werden alle Kenntnisse, die für das Sportschiessen 
notwendig sind, vermittelt. 

Trainingstage-/ Zeiten und Disziplinen: (sollten vorab 
abgesprochen werden!)
• Montag: ab 18:00 Uhr Jugend. Gasdruckstand 

und KK-Stand (Erwachsene nach Absprache) 
• Dienstag: ab 19:00 Uhr Erwachsene. Großkaliber 

(KK/GK-Stand).
• Mittwoch: ab 18:30 Uhr Senioren. Gasdruck- u. 

KK-Stand. 
• Donnerstag: ab 18:00 Uhr Jugend. Gasdruckstand 

(Erwachsene nach Absprache)
  ab 19.00 Uhr Erwachsene. Großkaliber 
(KK/GK-Stand)

• Freitag: ab 16.00 Uhr Senioren: Gasdruckstand 
und KK-Stand nach Absprache

• Samstag und Sonntag alles nach Absprache 

Anruf unter 04354-800 9913 (Schützenheim), oder 
04351 893441 (Vorsitzende) erforderlich. 
Gäste sind herzlich willkommen (aber nur mit Anmel-
dung!). 

Gastschützenbeitrag:  KK/GK-Stand 5,00 €+plus Muni-
tion, Gasdruckstand 2,00 €. Kinder und Jugendliche 
ohne Kosten zum Probetraining.

Weitere Informationen zum Verein auf unserer Home-
page unter sportschützen-güby-borgwedel.de
Susann Trampenau (Vorsitzender)
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Zugvogelrastplatz Große Breite, eine Exkursi-
on am Holmer Strand 

Der herrliche Sonnenschein 
am Sonnabend, dem 11.03., 
lud sechs Naturfreunde zur 
Exkursion am Schleiufer ein. 

Schon vom Parkplatz aus, vor der 
Brücke über die Große Hüttener Au, 
begrüßte uns ein Grauganspaar auf 
der Feuchtwiese vor der Osterbek. 
Auf dem Weg zum Holmer Strand 
zogen zwei Seeadler hoch über der 
Großen Breite ihre Kreise. 
Die frische Brise aus Nordwest und 
das kabbelige Wasser beeinträchtig-
te zwar etwas die Beobachtung der 
Wasservögel, wurde aber durch die 
Erfahrung unseres sachkundigen Ex-
perten, Manfred Bach, vom NABU 
ausgeglichen. 
Zwar hatte sich das Gros der Was-
servögel in Richtung Weseby zu den 
Flachwassern vor den Steilufern zurückgezogen, aber 
ein Schellentenpaar in Strandnähe konnte er doch 
ausmachen. Dafür tummelte sich eine Schar Stocken-
ten auf der Schlei abgewandten, überfluteten Wiese 
vor dem Siel, die später durch ein „Bande“ Krähen 
weiter in Richtung Holmer See vertrieben wurden. 
Eine Schar Kraniche zog über uns hinweg. 
Auf dem weiteren Weg in Richtung Kosel lernten wir 
zunehmend die Vögel zu Wasser und in der Luft besser 
zu beobachten und erkennen. Wobei mich beeindruck-
te, wie Manfred die schnell vorbeiziehenden Gänsesä-
ger am Flug erkannte. Diese in Baumhöhlen auch bei 
uns brütenden, großen stromlinienförmigen Entenvö-
gel können wir das ganze Jahr über beobachten.
Auch Zwergsäger waren in Höhe des Jugendzeltlagers 
auf dem Wasser. Als im hohen Norden Skandinavi-
ens und Russlands brütende, kleine Geschwister der 
Gänsesäger sind sie typische Wintergäste auf der der 

Schlei. Beide verdanken ihren 
Namen den mit feinen Horn-
zähnen besetzten Schnäbeln, 
mit denen sie ihre bevorzugte 

Beute, kleine Fische, gut festhalten 
können.
Reiherenten, die inzwischen deutsch-
landweit nach den Stockenten am 
zweithäufigsten vorkommende Ente-
nart, waren zahlreich vertreten. Auch 
weil sie Verstärkung durch ihre bei 
uns überwinternden Artgenossen aus 
dem Norden bekommen. Die Männ-
chen sind am schwarzen Schopf und 
Federkleid mit weißen Flanken sowie 
den gelben Augen leicht zu erkennen. 
Die Weibchen, unscheinbarer mit kur-
zem Schopf, dunkelbraunen Federn 
und helleren Flanken fallen eher mit 
ihren gelben Augen auf.

Kormorane, noch vor zwei Tagen zum Kummer der 
Schleifischer vormittags in Missunde in unzähligen, 
riesigen Schwärmen zu Tausenden von ihren Futter-
plätzen bei den Stellnetzen vorüberziehend, flogen 
vereinzelt über uns hinweg. Später konnten wir sie in 
überschaubaren Gruppen vor Weseby beobachten. 
Nach der gut zweistündigen Tour, zurück am Ausgangs-
punkt, bedankten wir uns bei Manfred mit einer Spen-
de für den NABU. Bei Kaffee und Kuchen, vorbereitet 
vom Siedlerbund, kamen wir überein, dass die Exkur-
sion, wie schon die vom letzten Herbst, eine Wieder-
holung wert ist. 
Vielleicht klappt es schon im Frühsommer, wenn uns 
Manfred mit etwas Glück, unter anderem, den Neun-
töter zeigen kann, der auf der mit zahlreichen Dornen-
büschen bewachsenen Fläche in der Nähe des Jugend-
zeltlagers sein Revier haben soll.
JochenS
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